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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Michael Röhn, Schneckengrün

Wolfgang Hess, Schneckengrün

Gerhold Hannig, Rodau

Udo Korn, Rodau

Simone Gärtner, Unterpirk

Susanne Seidel, Mehltheuer

Eileen Jahreiß, Leubnitz

Erik Volkmann, Schönberg

Norbert Bähren, Rodau

Martina Bach, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Weiterer neuer Spielplatz fertiggestellt

Nachdem wir zuletzt in Fröbersgrün den Spielplatz erneuern konn-
ten, wurde jetzt in Demeusel der zweite neue Spielplatz aufgestellt. 
Wir haben schon die ersten Reaktionen aus Demeusel vernehmen 
dürfen, dass es die Kinder kaum erwarten können, den neuen 
Spielplatz in Besitz zu nehmen. Der Bauhof ist aktuell noch damit 
beschäftigt, eine Fläche zu schaffen, so dass eine durch Spenden 
finanzierte Tischtennisplatte entsprechenden Platz findet. An dieser 
Stelle möchten wir ein großes Dankeschön und Lob an unseren 
Bauhof aussprechen, der diese Aufgabe wieder einmal mit Bravour 
gemeistert hat. Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Firma 
Reiher, die im Rahmen ihres Auftrages ebenfalls beteiligt war.

Unerwartet erfreulich

Die Freude im Leubnitzer Zwergenschloss war groß, als vor ge-
raumer Zeit Mitarbeiter des VW-Werkes Mosel in Leubnitz zu Gast 
waren. Konnte man doch meinen, dass die Chancen auf eine Spen-
de aus Mosel deutlich steigen, wenn schon Besuch von dort die 
Einrichtung in Augenschein nimmt. Hintergrund ist die jährliche 
Ausschüttung der sogenannten Restcentspende. In Mosel spenden 
weit über 90 % der Belegschaft jeden Monat die Restcents, die auf 
der Gehaltsabrechnung hinter dem Komma stehen. Über diese fi-
nanziellen Mittel dürfen sich jedes Jahr mehrere Einrichtungen im 
gesamten „Einzugsgebiet“ des VW-Standortes freuen. Beworben 
wurde sich mit der Anschaffung eines Spielgerätes für die Aller-
kleinsten im Zwergenschloss, die Krippenkinder und dieser Wunsch 
wurde erfreulicherweise erhört. Sofort wurde fleißig gebastelt, so 
dass Frau Spranger und ich die Freude über 600,00 € zur offiziellen 
Spendenübergabe auch verbildlichen konnten. Vielen Dank an die 
gesamte Belegschaft nach Mosel, die mit ihrer Aktion sehr viele Kin-
der glücklich gemacht hat.

informationen aus der Gemeinde

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 03.07.2025 um 19.30 Uhr statt.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde. 

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Einzelner Schlüssel
gefunden am 03.04.2025 im Schlosspark Leubnitz, Nähe 
Teich
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www.rosenbach.de

Urlaubszeit ist Reisezeit!

Immer wieder stellen Urlaubsreisende erst kurz vor Abreise fest, 
dass ihr Ausweis oder Pass abgelaufen ist. Wir möchten Sie da-
ran erinnern, rechtzeitig die Gültigkeit ihrer Ausweisdokumente 
zu überprüfen. Die Bearbeitungszeit von Personalausweisen und 
Reisepässen kann bei der Bundesdruckerei bis zu 6 Wochen 
dauern! Beachten Sie bitte auch, dass in bestimmten Reiselän-
dern der Pass eine Mindestgültigkeit von 6 Monaten aufwei-
sen muss. Weitere Informationen zu den Reiseländern und den 
jeweiligen Reise- und Sicherheitshinweisen erhalten Sie unter  
www.auswaertiges-amt.de.

Änderungen digitales Lichtbild:
Seit dem 01.05.2025 dürfen laut Gesetz nur noch digitale Passbilder 
für die Beantragung von Ausweisdokumenten verwendet werden. 

Digitale Fotos müssen von einem zertifizierten Fotografen er-
stellt werden. Dies ist unter anderem bei der Drogeriemarktkette 
DM möglich. Alle weiteren registrierten Dienstleister sind unter  
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/ zu finden. 

Um den Prozess zukünftig noch effizienter zu gestalten, wird es 
auch in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. die Möglichkeit geben, 
das erforderliche digitale Lichtbild am sogenannten PointID (Auf-
nahmesystem) zu erstellen. 

Bekanntmachung  
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  

der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.  
für das Jahr 2024

1. Kindertageseinrichtungen 
 Mehltheuer, „Zwergenschloss“ Leubnitz und 
 „Märchenwald“ Syrau

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

erforderliche 
Personalkosten 1.344,31 € 560,13 € 302,47 € 

erforderliche 
Sachkosten 352,34 € 146,81 € 79,28 € 

erforderliche 
Personal- u. 
Sachkosten 1.696,66 € 706,94 € 381,75 € 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

Landeszu-
schuss 281,67 € 281,67 € 187,78 € 

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 245,00 €  140,00 €   80,00 € 

Gemeindeanteil 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.169,99 € 285,27 € 113,97 € 

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen gesamt je Monat

Aufwendungen

Abschreibungen 5.691,48 € 

Zinsen/Miete -   € 

Gesamt 5.691,48 €

1.3.1.  Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

Landeszu-
schuss 23,74 € 23,43 € 14,89 €

..........................................................................................................
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Die Auslieferung des Aufnahmegerätes ist allerdings noch nicht 
genau von der Bundesdruckerei datiert. Wir werden Sie entspre-
chend informieren.

Wegen der technischen Verzögerung gibt es eine Übergangsfrist 
bis 31.07.2025, wobei Lichtbilder in Papierform in Ausnahmefällen 
akzeptiert werden können. 

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne das Einwohnermeldeamt un-
ter der Tel.  037431/86924 zur Verfügung. 
..........................................................................................................

Kommunales Bürgerbudget 2025  
gemäß Förderkonzept Vogtlandkreis

Der Vogtlandkreis bietet auch in diesem Jahr die Möglichkeit, klei-
ne Projekte für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. zu fördern. Das 
vorgesehene kommunale Bürgerbudget ist dafür gedacht, leicht 
umsetzbare Ideen mit maximal 1.000,00 € zu unterstützen. Die Ide-
en können dabei verschieden ausgerichtet sein:

• Ideen und Projekte im Wohnort, die Gemeinsinn fördern und Ge-
meinwohl schaffen

• Natur- und Klimaschutzprojekte
• kleine Bauprojekte (auch zur Werterhaltung)
• Dienstleistungen
• Anschaffungen

Alle Einwohner der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ab 16 Jahren, so-
wie Vereine oder Initiativen können Projektideen einreichen. Die 
Idee muss bis zum 31.12.2025 durchgeführt worden sein.

Projekte können ab sofort an die Gemeindeverwaltung Rosen-
bach/Vogtl. unter post@rosenbach.de oder per Post bis zum  
22. Juni 2025 eingereicht werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Förderkonzept des 
Vogtlandkreises zum kommunalen Bürgerbudget 2025 unter  
www.vogtlandkreis.de.

Quelle: Landratsamt Vogtlandkreis
..........................................................................................................

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Demeusel

Der Jagdvorstand Demeusel lädt hiermit alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Demeusel zur Hauptversammlung recht herzlich ein. 

Ort: Feuerwehrhaus Demeusel
Termin: 13.06.2025
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntmachung
2. Kassenprüfung
3.  Kassenbericht
4. Wahl Jagdvorstand
5. Jagdpachtauszahlung
6. Sonstiges

Einladung 
der Jagdgenossenschaft Oberpirk

Die Jahreshauptversammlung mit anschließendem Jagdessen 
findet am Freitag, den 20.06.2025 im Schulungsraum der Feu-
erwehr Oberpirk, Talstraße 9 statt. 

Beginn ist 18:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresrückblick
3. Kassenbericht
4. Auszahlung der Jagdpacht
5. Sonstiges

Bitte Rückmeldungen bezüglich Jagdessen bis zum 13.06.25 
bei Heike Schulz 037431/3571 oder 0173/5928518

Der Jagdvorstand Oberpirk und der Jagdpächter

*** HiER EnDEn DiE AMtLicHEn MittEiLUnGEn ***

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Aus dem Gemeinderat

Die Zukunft der KiTa „Zwergenschloss“ in Leubnitz bewegt weiter-
hin die Gemüter. Die Gemeinderäte, die sich mit diesem Thema 
intensiv beschäftigen, versuchen auf allen möglichen Kanälen, 
ein positives Ergebnis zu erreichen. In Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung, der Leitung der KiTa und 
Vertretern der verschiedenen politischen Ebenen wird auf ein Er-
gebnis hin gearbeitet, welches die notwenigen Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen ermöglichen. 

Ob nun in Dresden im Sächsischen Staatsministerium für Kultus, 
auch bei Landtagsabgeordneten und Vertretern im Kreistag, eben-
so aus dem Landratsamt, es kommt immer wieder der Hinweis: 
Erst muss der Haushalt verabschiedet sein. Erst dann können wir 
über die Fördermöglichkeiten verhandeln.

Somit bleibt uns nichts anderes übrig als abzuwarten. Das heißt 
aber, dass weiterhin nach Lösungsmöglichkeiten gesucht wird.

Es scheint jedoch schwer zu verstehen, dass die KiTa geschlossen 
werden könne. Einerseits wird die Gemeinde verpflichtet, notwen-
dige KiTa-Plätze einzurichten und bereit zu stellen. Andererseits 
werden die hier notwendigen Gelder nicht im ausreichenden Um-
fang zur Verfügung gestellt.

Die Zeit der vielen Feste in der Gemeinde ist voll im Gange. Im ver-
gangenen Jahr war es das 800-Jahr-Jubiläum in Rodau, heute feiert 
Leubnitz sein 725-Jahr-Jubiläum. Der Schwerpunkt aller Vorberei-
tungen lag und liegt bei den örtlichen Vereinen. Was aber meist im 
Verborgenen geschieht ist die Einbindung der Gemeinde. Beson-
ders erfolgt eine tatkräftige Unterstützung durch den Bauhof unse-
rer Gemeinde. Viele notwendige Handreichungen erfolgen durch 
die Mitarbeiter, Maschinen und Geräte kommen zum Einsatz. Es ist 
ein Geben und Nehmen zwischen Veranstalter und Gemeinde. Und 
dies ist auch gut so. 

Bürgermeister Michael Frisch wird in der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates am 05. Juni für seine zweite Amtszeit nach erfolg-
ter Wiederwahl vereidigt. Wünschen wir dem Bürgermeister für 
seine zukünftige Arbeit eine glückliche Hand, weiterhin Freude an 
seiner Aufgabe und Arbeit und gutes Gelingen zum Wohle unserer 
Gemeinde. Wie hat er versprochen: „Frisch ans Werk“.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Stellenausschreibung der Gemeinde Weischlitz

In der Gemeindeverwaltung sind zum 01.01.2026 zwei Stellen für die
Sachbearbeitung Bürgerbüro (w/m/d)

in Teilzeit mit mind. 30 Wochenstunden unbefristet neu zu besetzen.

Diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
- Bearbeitung aller Angelegenheiten im Bereich des Pass-, Aus-

weis- und Meldewesens
- Bearbeitung von Anträgen auf Auskunft aus dem Bundeszentral- 

und Melderegister
- Wahrnehmung von Aufgaben im Zusammenhang mit Wahlen 

und Statistik
- Beantragung von Führungszeugnissen
- Bearbeitung von Gewerbeangelegenheiten
- Bearbeitung von Fundangelegenheiten
- Bearbeitung von Ortspolizei- und Ordnungsangelegenheiten
- Bearbeitung von Anordnungen für verkehrsrechtliche Maßnah-

men zur Sicherung von Arbeitsstellen

Das bringen Sie mit:
- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder alternativ abge-

schlossener Verwaltungslehrgang I bzw. Angestelltenlehrgang 
I oder alternativ kaufmännische Ausbildung mit mindestens 
2 Jahren Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung bzw. 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r

- wünschenswert Kenntnisse im Melde-, Staatsangehörigkeits- 
und Gewerberecht

- Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvor-
schriften, insbesondere auf dem Gebiet des Verwaltungsrechts

- Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung
- sicherer Umgang mit gängigen EDV-Anwendungen (MS Office)
- engagierte und selbständige Arbeitsweise
- Freude am direkten Bürgerkontakt sowie ausgeprägte Service-

und Kundenorientiertheit 
- ein hohes Maß an Verschwiegenheit, Zuverlässigkeit, Belastbar-

keit, Flexibilität und Teamfähigkeit
- Pkw-Führerschein und Bereitschaft zur dienstlichen Nutzung des 

privaten Pkw

Das bieten wir:
- ein vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
- eine Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD VKA)
- betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, VL
- 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr sowie arbeitsfrei an 

Heiligabend und Silvester
- Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeiten 

im Rahmen bestehender Gleitzeitregelungen 
- vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mindestens An-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Nachweis Schulabschluss u. 
Ausbildungsnachweis, ggf. Arbeitszeugnisse, ggf. Schwerbehin-
dertenausweis bzw. Gleichstellungsnachweis) bis 30.06.2025 mit 
einem ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag an:
Gemeinde Weischlitz, Bürgermeister Steffen Raab, Am Alten Gut 
3, 08538 Weischlitz oder per Email an bewerbung@weischlitz.de 
(zusammengefasst als ein pdf-Dokument)
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Wei-
tere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter www.
weischlitz.de unter dem Punkt Datenschutz.
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Dienstplan der Feuerwehr Rosenbach

Juni 2025

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher UE's

01.06.2025 Sonntag 9.15Uhr FWDV 3 / Löscheinsatz Praxis 3

01.06.2025 Sonntag      9.30Uhr Grundübung Gruppe im Löscheinsatz I. Hering Praxis 3
02.06.2025 Montag 19.30Uhr Techn. Hilfeleistung Theorie 2

06.06.2025 Freitag 19.00Uhr Vegetatonsbrände / Schaumeinsatz Praxis 3

06.06.2025 Freitag 20.00Uhr Reten-Selbstreten-Sichern M.Schröter 2

10.06.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün St. Hahn Praxis 3
10.06.2025 Dienstag 19.00Uhr Schaumeinsatz Praxis 2
13.06.2025 Freitag ab 11.00Uhr S. Eichendorf Praxis 1

15.06.2025 Sonntag      9.00Uhr Praxis 3

18.06.2025 Mitwoch 20.00Uhr Schönberg Gerätekunde -Fahrzeug M.Schröter Schulung 2
24.06.2025 Dienstag 19.00Uhr Löschangrif Praxis 2
27.06.2025 Freitag 19.00Uhr Fahrzeug -und Gerätekunde Praxis 3
27.06.2025 Freitag 19.30Uhr Vegetatonsbrandbekämpfung S. Steinhäuser Praxis 2
27.06.2025 Freitag 20.00Uhr FwDV3 Löscheinsatz M.Schröter Praxis 2

29.06.2025 Sonntag 9.00Uhr Wasserversorgung / Löschangrif Praxis 3

29.06.2025 Sonntag 9.00Uhr Techn. Hilfeleistung Praxis 2

Juli 2025

Datum Tag Beginn Ort Thema Verantwortlicher UE's

01.07.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Pumpenausbildung St. Hahn Praxis 3
07.07.2025 Montag 19.30Uhr Theorie 2
20.07.2025 Sonntag      9.30Uhr Übung 1. Hilfe Praxis 3
22.07.2025 Dienstag 19.00Uhr Schneckengrün Wasserförderung St. Hahn Praxis 3
27.07.2025 Sonntag 9.00Uhr Praxis 2

Art d.
AusbildungArt d.

Ausbildung
Leubnitz

RodauLeubnitz
Rodau

S. Eichendorf
M. SelzS. Eichendorf

M. Selz
Oberpirk
Rößnitz G. Geisler

Mehltheuer
M. Göhring

S. EichendorfM. Göhring
S. Eichendorf

Demeusel
Theorie

PraxisTheorie
Praxis

Einsatzübung Sgr./Rößn.
Syrau J. Sennewald

Mehltheuer G26.3 in Mehltheuer

Oberpirk Übung TH PKW mit Mehltheuer
J. Spranger

Großer Th.J. Spranger
Großer Th.

Syrau S. Göhring
Rodau M. Selz

Fröbersgrün
Demeusel

Mehltheuer
Th. Großer
M. Göhring

Rößnitz G. Geisler

Art d.
Ausbildung

Rößnitz Waldbrand./ Lange Wegestr. G. Geisler
Oberpirk CH. Knoll

Rößnitz Lange Wegestrecken G. Geisler

.........................................................................................................................................................................................................................
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Am 09. Juni ist es wieder soweit. Am Pfingstmontag wird auch der 
Deutsche Mühlentag begangen.Im Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um 
den Burgstein laden wieder einige Mühlen interessierte Gäste ein.

10 Uhr geht´s an der Windmühle in Syrau los. Gemeinsam mit den 
Mühlenfreunden und dem Männergesangsverein Harmonie werden 
die Ruten in Bewegung gesetzt und für´s leibliche Wohl gesorgt. 
Gevatter Wind muss natürlich mithelfen.

Ebenfalls 10.00Uhr beginnt der Tag an der Staudtenmühle bei Thos-
sen. Die Müllerin lässt wissen, dass alte Dokumente aufgetaucht 
sind und gezeigt werden. Auch der Frage „Gibt es Urgetreide?“ soll 
sich gewidmet werden. Ende ist, wenn der letzte gegangen ist.  

Die Gaststätte Papiermühle zwischen Leubnitz und Rößnitz bietet 
eine besondere Pfingstspeisekarte. Gäste sollen sich überraschen 
lassen und am besten vorher reservieren.

Unser Müllerbursche wandert wieder am Deutschen Mühlentag. In die-
sem Jahr geht es anl. der 700 Jahrfeier in Ober- und Unterkoskau von 
Stelzen auf Teilen der 4 – Gipfeltour, des Saale – Orla - Weges und 
des Tannaer Rundweges nach Oberkoskau und zur Mittelmühle. Auch 
Abschnitte des noch in Planung befindlichen Oberkoskauer Mühlen-
weges sollen getestet werden. In der Mittelmühle ist die Chronik von 
„Koske“ ausgestellt und es wird für das leibliche Wohl gesorgt. Die Esel 
des Umweltwiesels laden zum Kennenlernen ein und machen neugie-
rig auf eine Wanderung mit ihnen, die gebucht werden kann.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Deutscher Mühlentag im Mühlenviertel

.........................................................................................................................................................................................................................

• Kofferanhänger

• Motorradanhänger

• Pferdeanhänger

• Plattformanhänger Autotransporter 3500kg 
von 3,50m bis 8,50m länge

• Planenanhänger

• Absenkanhänger

• Kühlanhänger
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

www.rosenbach.de
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

06.-08.06. 
ab 18 Uhr

33. Motorradtreffen, Freizeitzentrum Gutenfürst

05. -09.06. 700 Jahre Unterkoskau, Sportplatz

06. - 13.06. Ausstellungen zur Ortschronik und Kirchenchro-
nik, Mittelmühle Oberkoskau, Friedenskirche 
Unterkoskau

07.06. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal rangers Tanna, Ranger-
Garten Tanna, Hotteraweg

09.06.  
10-15 Uhr

Pfingstbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

09.06.  
9 Uhr

Müllerburschenwanderung zur Mittelmühle Ober-
koskau, Start: Parkplatz Stelzen

09.06. 
10 Uhr

Mittelmühle Oberkoskau geöffnet
Eselwanderungen und andere Attraktionen

09.06.  
10 Uhr

Mühlentag in der Staudtenmühle bei Thossen

09.06.  
10-17 Uhr

Flügeldrehen - Deutscher Mühlentag, Windmühle 
Syrau

13.06.  
19 Uhr

Höhlen Open-Air Black Friday, Höhlenpark Syrau

14.06.  
19 Uhr

Höhlen Open-Air Samstag, Höhlenpark Syrau

14.06.  
19 Uhr

Veranstaltung mit Therese "Resi" Langhof-
Thomas "Wenn du`s eilig hast, geh langsam! 
Im Jetlag der Lustbarkeiten" Schloss Leubnitz, 
Weißer Saal -AUSVERKAUFT-

14.-15.06. Dorffest Fröbersgrün, Festgelände am Bürgerhaus

15.06. 
14.30 Uhr

Kirche Kunterbunt, St. Andreas Kirche Tanna

18.-22.06.  
17 Uhr

Sportfest der SG Kürbitz, Sportplatz Kürbitz

19. - 22.06. 675 Jahre Zollgrün, Ortslage

20.-22.06. 725 Jahre Leubnitz in Leubnitz 
Programm siehe S.18

21.06.  
19 Uhr

Konzert mit Aduma Saxophonquartett "The 
Sound of North", Schloss Leubnitz, Weißer Saal

21.06. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal rangers Tanna, Ranger-
Garten Tanna, Hotteraweg

24.06. 
abends

Johannisfest in Syrau, Kirche St. Anna

24.06. 
abends

Johannisfest in Leubnitz, St. Marienkirche

24.06. 
abends

Johannisfest in Rodau, Kirche St. Nikolaus

27. - 29.06. Stelzenfestspiele, Festspielscheune Stelzen

05./06.07. Vereinsfest der Anglergruppe Weischlitz e.V., Alte 
Schule 4

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

 
 
 
Dorfstraße 1 
08233 Treuen OT Hartmannsgrün 
Tel.: 03 74 68 / 23 62 
 

Heizöl?? 
www.koenig-heizoel.de * koenig-heizoel@t-online.de 
 

 

 

 

DRUCKE

Printhouse Colour ConCePt  

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach

Tel.: 0155 / 10 16 94 67
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

im Angebot:

Visitenkarten

u. v. m.

Broschüren

Briefbögen

Schreibblöcke

Plakate

Flyer
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

07.06.2025   
Samstag

16.30 Uhr 
Pfingstgottes-  
dienst mit 
Wunschlieder-
singen

08.06.2025 
Pfingst-
sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr      
Abendmahl

10.30 Uhr 
Gottesdienst mit 
Kindergottes-
dienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

15.06.2025 
Sonntag

14.00 Uhr 
Jubelkonfirmation

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

22.06.2025 
Sonntag

09.00 Uhr Festzeltgottesdienst zum 725jährigen Leubnitzer Dorfjubiläum
09.30 Uhr 
Gemeinschaft

24.06.2025 
Dienstag

19.00 Uhr 
Johannisandacht 
auf dem Friedhof

20.00 Uhr 
Johannisandacht 
auf dem Friedhof

19.00 Uhr 
Johannisandacht 
auf dem Friedhof

18.00 Uhr 
Johannisandacht 
auf dem Friedhof

29.06.2025 
Sonntag

14.00 Uhr Gottesdienst zum Kindercamp in Syrau mit anschließendem Gemeindefest
09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Auf der Durchreise

Im 19. Jahrhundert lebte in Polen ein bekannter jüdischer Rabbi 
mit Namen Hofetz Chaim. Zu ihm kam eines Tages ein Besucher, 
um einen Rat von ihm zu erbitten. Als der Mann sah, dass die 
Wohnung des Rabbi aus einem winzigen Zimmer bestand, in dem 
sich nur eine Bank, ein Tisch mit Stuhl und viele Bücher befanden, 
fragte er den Rabbi verwundert: „Meister, wo haben Sie Ihre Möbel 
und den Hausrat?“  „Wo haben Sie Ihre?“ erwiderte der Rabbi. 
„Meine?“ fragte der verblüffte Fremde. „Ich bin doch nur zu Be-
such hier. Ich bin doch nur auf der Durchreise!“

„Ich auch!“ sagte Hofetz Chaim.

Unser Leben ist eine wunderbare Reise. Beschweren wir uns nicht 
mit zu viel unnützem Ballast. Wir haben ein großes Ziel und ein wun-
derbares Zuhause bei Gott. Bis dahin sind wir auf der Durchreise.

„Denn wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünfti-
ge suchen wir!“  (Hebräer 13, 14)

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr 
Pfarrer Michael Kreßler
..........................................................................................................

termine anlässlich des 725jährigen Leubnitzer Dorfjubiläums:  
Samstag | 14.06. | 17 Uhr | Konzert mit Orange Voices | Kirche
Samstag | 21.06. | 14 Uhr | Glockenkonzert vor der Kirche
Sonntag | 22.06. | 9 Uhr | Festzeltgottesdienst 
Offene Kirche und Einblicke in die kirchliche Geschichte in der 
Pfarrscheune Leubnitz: 21.06. und 22.06. | 13 - 17 Uhr

Gemeinsamer Grillnachmittag für 
die gesamten Rosenbacher Kreise 
Mittwoch | 11.06. | 14 Uhr | Arche Syrau

Anmeldungen bitte bis spätestens 09.06.2025 
in den Pfarrämtern Leubnitz und Syrau
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OBERSCHULE PAUSA

Eine Zeitkapsel an der Oberschule Pausa

Die derzeitigen Abschlussklassen der Oberschule Pausa und de-
ren Klassenlehrer haben eine alte Tradition wieder aufleben lassen. 
Die Schüler wollten etwas tun, dass man sich auch noch nach ihrer 
Zeit in der Schule an sie erinnert. Sie beschlossen, einen Baum zu 
pflanzen, doch es sollte nicht nur irgendein Baum sein, es wurde 
etwas ganz Besonderes. Mit Hilfe des Klassenleiters der 10a, Dr. 
Axel Hirmer, besorgten die Schüler einen Mammutbaum. Um die-
sen zu finanzieren, gaben alle Lehrer und Schüler der Abschluss-
klassen etwas zu diesem hinzu. Außerdem kamen die Schüler auf 
die Idee, unter dem Baum eine Zeitkapsel zu vergraben. In diese 
schlossen sie zum Beispiel derzeitige Stadtpläne und Bilder der 
Schüler ein. Sie wurde mithilfe von Helium luftdicht versiegelt, um 
so das Eindringen von Sauerstoff zu verhindern. Auf der Zeitkap-
sel wurde eine Schrift eingraviert, die besagt, dass diese bitte erst 
2525 geöffnet werden soll. Dieses Jahr empfanden die Schüler 
mehr als nur passend, da dies in genau 500 Jahren sein wird. Aber 
nur ein Baum mit Zeitkapsel wäre ja zu langweilig, dachten sich 
die Schüler der Abschlussklassen und deshalb beschlossen sie, 
noch einen riesigen Stein zu besorgen und in diesen einen Schrift-
zug einmeißeln zu lassen. Um dieses Vorhaben kümmerte sich 
am meisten ein Schüler der Klasse 10a, Raphael Steinert. Dieser 
war mit ganzer Kraft bei diesem Projekt dabei und organisierte die 
Beschriftung und das Setzen des Steines.

Es wurde ein schöner Platz für den Baum auf dem Schulgelände 
gesucht, Gegenstände für die Zeitkapsel wurden im Geschichtsun-

Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de
0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom

terricht ausdiskutiert und ein Datum für die Pflanzung wurde fest-
gelegt. Die Schülerschaft beschloss, den Baum an ihrem letzten 
Schultag, dem 15.04.2025, zu pflanzen. Die Lehrer der Klassen lu-
den die Eltern der Schüler recht herzlich mit ein, um sich bei diesem 
Ereignis mit zu beteiligen. Nun ziert ein neuer Baum das Schulge-
lände und in ein paar Jahrzehnten wird dieser größer sein als die 
Schule selbst. Ohne das Engagement der Klassenlehrer und ohne 
die Hilfe des Bürgermeisters hätten die Schüler das Projekt nie ge-
schafft. Deshalb sprechen die Schüler nochmal einen herzlichen 
Dankt an alle Unterstützer und Befürworter des Projekts aus.

Leander Jüchser

.........................................................................................................................................................................................................................
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Kindergarten Leubnitz - Höhenfeuer 

Der Leubnitzer Kindergarten beteiligte sich am Mittwoch, den 
30.04.2025 zum Leubnitzer Höhenfeuer am Bürgerhaus mit einem 
kleinen Programm. Gestartet sind die Kinder mit einem Lied und Tanz 
über die Wochentage, die auf lustige Weise vom „Rolltreppenmax“ 
erzählt wurde. Weiter ging es mit dem Lied der „Jahresuhr“, welches 
uns Jahr für Jahr begleitet und immer wieder Freude beim Singen be-
reitet. Abschließend wurde zum Mitmachen aufgerufen, denn die Kin-
der sangen „Wenn du glücklich bist, dann klatsche in die Hand“.  Ein 
großer und besonderer Dank geht an die Leubnitzer Feuerwehr, die 
die tolle Veranstaltung organisierten und für einen schönen Abend 
sorgten. Auch bedankt sich der Leubnitzer Kindergarten bei allen El-
tern und Großeltern, die uns an dem Abend begleiteten. 

..........................................................................................................

Wachtelprojekt im Leubnitzer Zwergenschloss 

Vom Ei zum Küken. Unsere ländliche und familiäre Einrichtung 
durfte im April ein spannendes Wachtelprojekt entstehen lassen, 
bei dem die Kinder den gesamten Prozess vom Ei zum Küken 
kennenlernen, entdecken, erforschen und beobachten konnten, 
aber auch Verantwortung und Rücksicht lernten. Anfang April be-
kam unser Kindergarten viele kleine Wachteleier, die die Kinder 
mit Vorsicht in den Brutkasten legten. Mit allen Gruppen wurde 
täglich die Entwicklung der Eier beobachtet und besprochen. Wir 
lernten dabei auch, wie es im Inneren des Wachteleis aussieht 
und wie sich das darin befindliche Küken von Tag zu Tag entwi-
ckelt. Besonders spannend war der 14.Tag, an dem geschiert 
wurde. Mit einer Schierlampe durchleuchteten die Kinder die Eier 
und konnten dabei herausfinden, welche Eier befruchtet waren 
und worin ein kleines Küken heranwächst. Nach 18 Tagen, pünkt-
lich in den Schulferien nach dem Osterfest, schlüpften unsere 
kleine Wachteln, die den Kindern, aber auch den Eltern, Großel-
tern und Erziehern große Freude bereiteten. Zu beobachten, wie 

Kita Leubnitz
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sich die kleinen Küken nach und nach ans Licht kämpften, war 
ein spannendes Highlight für alle Kinder. Nach 24 Stunden zo-
gen unsere Wachteln in eine dafür vorgesehene Kiste in unserem 
Kindergarten mit der nun auch die Verantwortung begann, denn 
die kleinen Wachteln müssen täglich mit Futter, Wasser und einer 
Wärmeplatte versorgt werden. Mit Bravour meisterten die Kinder 
die Pflege der Wachteln und waren erstaunt, wie schnell die Kü-
ken wuchsen. Die Kinder erfreuen sich nach wie vor sehr an un-
serem Projekt, denn schon am Morgen ist der erste Gang zu den 
Wachteln zur täglichen Routine geworden. Ein besonderer Dank 
geht hierbei an Ronja Spranger, durch die das Projekt entstehen 
durfte und die uns alle notwendigen Utensilien zur Verfügung 
stellte. Auch bedanken wir uns bei Agnis und Berthold Löckelt, 
die das Projekt in unserem Kindergarten ebenfalls begleiteten. 
Es ist ein tolles und aufregendes Projekt für Alle.

..........................................................................................................

Kita Mehltheuer

Erfolgreicher Prüfungsabschluss  
in der Kita Mehltheuer  

In unserer Kindertagesstätte gab es in diesem Monat gleich dop-
pelt Grund zur Freude. Unsere beiden Praktikantinnen, Jasmin 
Hofmann und Lina Schwabe, haben ihre praktischen Prüfungen 
zur staatlich anerkannten Erzieherin erfolgreich abgeschlossen 
– Jasmin im Rahmen ihres Anerkennungsjahres und Lina als Teil 
ihres Abschlusspraktikums. Beide haben nicht nur ihre theoreti-
schen Prüfungen gemeistert, sondern auch in der Praxis gezeigt, 
dass sie bestens auf die Arbeit mit den Kindern vorbereitet sind.

In den vergangenen Monaten konnten Jasmin und Lina wertvolle 
Erfahrungen sammeln und ihr theoretisches Wissen in die Praxis 
umsetzen. Das Anerkennungsjahr bzw. das Abschlusspraktikum 
ist ein wichtiger Schritt für angehende pädagogische Fachkräfte, 
da es die Verbindung zwischen Theorie und Praxis schafft. Bei-
de Praktikantinnen zeigten in allen Bereichen ihrer Ausbildung ein 
hohes Maß an Professionalität und Verantwortungsbewusstsein. 
Ihre Arbeit war stets von Einfühlungsvermögen geprägt und trug 
maßgeblich zum Wohlbefinden der Kinder bei. Sie waren und sind 
eine Bereicherung für unser Team und leisten mit ihrer pädagogi-
schen Arbeit einen wertvollen Beitrag zur Bildung und Erziehung 
unserer Kinder.
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Es ist wichtig zu erwähnen, dass die Ausbildung zum Erzieher 
bzw. zur Erzieherin in Deutschland Ländersache ist. Das bedeutet, 
dass die Ausbildung in jedem Bundesland unterschiedlich struk-
turiert sein kann. Während in einigen Ländern ein praktisches An-
erkennungsjahr verpflichtend ist, setzen andere auf ein intensives 
Abschlusspraktikum, das direkt vor der staatlichen Prüfung statt-
findet. Zudem variieren die Ausbildungsinhalte je nach Region, 
wobei alle Modelle das gleiche Ziel verfolgen: eine fundierte, pra-
xisorientierte Ausbildung, die zukünftige Fachkräfte bestens auf 
die Herausforderungen im Umgang mit Kindern vorbereitet. Wir 
freuen uns, dass wir sowohl Jasmin als auch Lina auf ihrem jewei-
ligen Weg begleiten können und sind überzeugt, dass sie bestens 
für ihre zukünftige berufliche Laufbahn vorbereitet sind. Die Vielfalt 
der Ausbildungsmöglichkeiten zeigt, wie wichtig es ist, dass Prak-
tikanten Erfahrungen in unterschiedlichen Bereichen sammeln. 

Unsere Kita ist besonders stolz darauf, Praktikanten aus ver-
schiedenen Bundesländern ausbilden zu dürfen. Wir betreuen 
Praktikanten aus Sachsen, Thüringen und Bayern. Die Vielfalt der 
Auszubildenden bereichert das Team mit unterschiedlichen Erfah-
rungen und Ansätzen in der Kinderbetreuung und bringt wertvolle 
Perspektiven in den Alltag der Einrichtung. Es ist spannend zu se-
hen, wie die unterschiedlichen Ausbildungssysteme die Praktikan-
ten prägen. Diese Vielfalt trägt dazu bei, dass unsere Einrichtung 
stets neue Ideen und Herangehensweisen kennenlernen darf, was 
letztlich den Kindern zugutekommt.

Beide Praktikantinnen haben ihre Prüfungen mit Bravour bestanden 
und stehen nun am Anfang einer vielversprechenden beruflichen 
Laufbahn. Wir sind sehr stolz auf die Leistungen von Jasmin und Lina 
und gratulieren beiden herzlich zu ihren bestandenen Prüfungen und 
wünschen ihnen viel Glück für ihre weitere berufliche Zukunft.

..........................................................................................................

OT Reuth

Kita Syrau

Die Kita „Märchenwald“ Syrau stellt sich vor

Im letzten Artikel haben Sie unsere jüngsten Kinder – die Mäusekinder 
aus der Krippe – kennengelernt. Heute möchten wir Ihnen die nächs-
te Gruppe auf dem Weg durch die Kita „Märchenwald“ vorstellen: 

Die Käfergruppe – Kleine Persönlichkeiten auf großem Weg

Im Erdgeschoss gelegen, erwartet die Kinder ein helles, großzü-
giges Gruppenzimmer, das zum Spielen, Lernen und Wohlfühlen 
einlädt. Sobald unsere Krippenkinder etwas größer werden, wech-
seln sie in diese altersgerechte Gruppe, in der aktuell zwölf leb-
hafte und neugierige Dreijährige gemeinsam den Alltag gestalten.

Die Käferkinder verfügen über einen eigenen Waschraum und eine 
eigene Garderobe, die optimal auf ihre Bedürfnisse abgestimmt sind. 

Hier ist Platz zum Ausprobieren und Selbstständig werden – denn 
mit drei Jahren wollen die meisten Kinder am liebsten alles selbst 
machen. Ob beim Anziehen, Zähneputzen oder Aufräumen: die 
Kleinen blühen auf, wenn sie Aufgaben übernehmen dürfen. Be-
sonders beliebt ist der Tischdienst, bei dem mit viel Eifer gedeckt, 
sortiert und stolz präsentiert wird.

Doch nicht nur die Selbstständigkeit wächst, auch das soziale Mitei-
nander entwickelt sich spürbar weiter. Erste Freundschaften entste-
hen, Hilfsbereitschaft und Mitgefühl nehmen einen immer größeren 
Raum ein. Es ist schön zu beobachten, wie die Kinder sich gegen-
seitig unterstützen, Trost spenden oder einfach gemeinsam lachen.

Ein besonderes Highlight im Alltag der Käferkinder ist derzeit das 
spannende Projekt „Zirkus“. Mit leuchtenden Augen tauchen die 
Kinder in die Welt der Manege ein: Sie lernen Interessantes über 
das bunte Zirkusleben, versuchen sich an akrobatischen Übungen 
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in den Sportstunden, lauschen Bewegungs- und Klanggeschich-
ten, basteln fröhliche Clowns und vieles mehr. Kreativität, Bewe-
gung und jede Menge Spaß stehen dabei im Vordergrund.

Die Käfergruppe ist ein lebendiger Ort, an dem die Kinder spiele-
risch wachsen, entdecken und sich geborgen fühlen können. 

Wir freuen uns darauf, Sie in einem der nächsten Artikel mit auf die 
Reise durch den „Märchenwald“ zu nehmen – und Ihnen weitere 
Gruppen und Projekte unserer Kita vorzustellen.

..........................................................................................................

Berufe-Projekt der Vorschulgruppe der Kita 
„Märchenwald“ Syrau

Im März 2025 startete die Vorschulgruppe der Kita „Märchenwald“ 
in Syrau ein spannendes und vielfältiges Projekt rund um das The-
ma „Berufe“. Ziel war es, den Kindern einen lebendigen Einblick in 
verschiedene Arbeitsfelder zu geben. Die Vorschulkinder durften 
dabei nicht nur zuschauen, sondern selbst aktiv werden, auspro-
bieren und Fragen stellen.

Den Auftakt machte am 10. März der Besuch des Rettungsdiens-
tes der Johanniter aus Mehltheuer. Die Rettungskräfte kamen mit 
ihrem Einsatzfahrzeug direkt zu uns in den Kindergarten. Schon 
die Ankunft des großen Rettungswagens war für die Kinder sehr 
aufregend. Gemeinsam mit den Sanitätern erkundeten wir das 
Fahrzeug, durften einen Blick auf die medizinischen Geräte werfen 
und erfuhren, wie ein Einsatz abläuft. Besonders spannend war 
es, selbst Verbände anzulegen, Schienen auszuprobieren und 
sich auf die Trage zu legen. Die Kinder lernten auf spielerische 
Weise, wie Sanitäter Menschen helfen, die in Not geraten sind – 
und wie wichtig Teamarbeit, Ruhe und schnelle Entscheidungen 
in diesem Beruf sind.

Eine Woche später, am 17. März, kam die Polizei aus Plauen zu 
uns in die Kita. Auch hier warteten spannende Erlebnisse auf die 
Kinder. Gemeinsam mit den Beamtinnen und Beamten sprachen 
wir darüber, was Polizisten alles tun – von der Verkehrsregelung 
bis zur Spurensicherung. Die Kinder durften Schutzwesten anzie-
hen, Fingerabdrücke nehmen und mit speziellem Material Täter-
spuren sichern. Das Polizeiauto wurde neugierig von innen und 
außen erkundet und die Kinder stellten viele interessierte Fragen. 
Es wurde deutlich: Der Beruf der Polizistin oder des Polizisten ist 
sehr vielfältig und verlangt Verantwortungsbewusstsein, Mut und 
ein gutes Gespür für Menschen.

FÜR KINDER VON 6 MONATEN BIS 2 JAHREN 

KINDERTAGESSTÄTTE
“MÄRCHENWALD”  

Schulstraße 6, 08548
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau 

Tel. 037431 3223
E-Mail kitasyrau@goog

Kontakt

KOSTENLOS UND
UNVERBINDLICH

ANMELDEN 

KRABBELGRUPPE SYRAU 

JEDEN 1. UND 3. MONTAG
 IM MONAT

 VON 15.00 - 15.45 UHR

NEU AB MAI 20
25 

WAS ERWARTET SIE?
 

   • KENNENLERNEN UNSERER EINRICHTUNG UND 

     UNSERES TEAMS

   • SPIELERISCHE LERNANGEBOTE 

   • GEMEINSAMES SPIELEN UND KONTAKTE KNÜPFEN 

   • AUSTAUSCH MIT ELTERN UND ERZIEHERN 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Den Abschluss unseres Projekts bildete der Besuch beim Bürger-
meister in der Gemeindeverwaltung Mehltheuer. Dort wurden wir 
freundlich empfangen und durch die verschiedenen Bereiche der 
Verwaltung geführt. Der Bürgermeister nahm sich viel Zeit, den 
Kindern seinen Beruf näherzubringen und zu erklären, welche Auf-
gaben in der Verwaltung anfallen – vom Ordnungsamt über das 
Bauamt bis zur Kämmerei. Es wurde deutlich, wie viele Menschen 
im Hintergrund dafür sorgen, dass eine Gemeinde gut funktioniert. 
Die Kinder waren neugierig, stellten Fragen und bekamen auch 
hier einen spannenden Einblick in eine wichtige berufliche Welt, 
die man im Alltag oft nicht direkt wahrnimmt.

Zum Abschluss möchten sich die Vorschulkinder und ihre Erziehe-
rin ganz herzlich bei allen Beteiligten bedanken, die dieses wun-
derbare Projekt möglich gemacht haben. Ein großes Dankeschön 
geht an das Team der Rettungswache Mehltheuer, an die Polizei 
Plauen, an die Mitarbeitenden der Straßenmeisterei Plauen, an die 
Feuerwehr Syrau, an das Team des „Haus Vogtland“ in Syrau so-
wie an den Bürgermeister und die Mitarbeitenden der Gemeinde-
verwaltung Mehltheuer.

Sie alle haben den Kindern mit viel Engagement, Geduld und 
Freude spannende Einblicke in ihre Berufe gegeben – Erlebnisse, 
die sicher lange in Erinnerung bleiben werden.

Vielen Dank!
Vanessa Hering 
..........................................................................................................

Am 20. März stand ein kleiner Ausflug an – wir wanderten gemein-
sam zur Straßenmeisterei Plauen. Dort empfing uns ein freundli-
ches Team und zeigte uns eine Vielzahl an Maschinen, Fahrzeu-
gen und Arbeitsmaterialien, die für den Straßenunterhalt notwen-
dig sind. Die große Salzhalle beeindruckte die Kinder besonders, 
ebenso wie die riesigen Schneepflüge und Streufahrzeuge. Es 
wurde erklärt, wie Straßen im Winter sicher gemacht werden und 
was das ganze Jahr über in der Meisterei zu tun ist. Ein lehrreicher 
und zugleich unterhaltsamer Vormittag, der den Kindern zeigte, 
wie wichtig und technisch anspruchsvoll dieser Beruf ist.

Nur wenige Tage später, am 27. März, folgte der Besuch bei der 
Feuerwehr in Syrau – ein absolutes Highlight für viele Kinder. 
Schon das Feuerwehrhaus mit seinen großen Fahrzeugen sorg-
te für glänzende Augen. Gemeinsam mit Tobias Brückner lernten 
wir, wie ein Alarm abläuft, welche Ausrüstung ein Feuerwehrmann 
oder eine Feuerwehrfrau bei Einsätzen trägt und welche Aufga-
ben zu bewältigen sind – von Bränden bis hin zu technischen Hil-
feleistungen. Die Kinder durften vieles selbst ausprobieren und 
natürlich durfte auch hier ein besonderer Moment nicht fehlen: 
Alle Kinder durften in das große Feuerwehrauto steigen und eine 
Runde mitfahren – für viele ein unvergessliches Erlebnis. Ein wei-
teres Highlight des Projekts war der Besuch des „Haus Vogtland“ 
in Syrau. Hier durften die Kinder in die Rolle kleiner Köchinnen 
und Köche schlüpfen. Unter fachkundiger Anleitung bereiteten sie 
ihren eigenen Eierkuchen zu, den sie nach Belieben belegen und
natürlich auch probieren durften. Neben dem praktischen Teil er-
fuhren die Kinder viel über den Beruf des Kochs und der Restau-
rantfachkräfte – von der Zubereitung bis zum Service. Es war ein 
köstlicher Ausflug in die Welt der Gastronomie.
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Wieder ist eine Kegelsaison Geschichte! Erstmals spielten wir mit 
3 Teams in einer Spielgemeinschaft mit Neundorf! Nach dem frei-
willigen Abstieg aus der Bezirksklasse wurde die 1.Mannschaft 
mit der harten Realität der Vogtlandliga konfrontiert. Kurz vorm 
1.Spieltag zog sich die Mannschaft aus Oberlauterbach aus dem 
Wettbewerb zurück. Die Funktionäre vom Kreisverband konn-
ten so schnell nicht mehr reagieren und so spielten wir in einer 
7er Staffel. Schon beim ersten Auswärtskampf erfuhren wir die 
Spielstärke dieser Liga. Starter Jan Weimann spielte mit 600 Holz 
Bahnrekord Senioren A, aber sein Gegner Dirk Krahmer nahm 
ihm den Rekord mit 608 Holz gleich wieder weg. Als zum Schluss 
des Kampfes der Mühltroffer Marco Patzer überragende 632 Holz 
(Bahnrekord Männer) erspielte und damit auch der Mannschafts-
bahnrekord fiel war der Saisonauftakt misslungen, obwohl wir als 
Mannschaft nur 4 Holz unter dem alten Bahnrekord blieben. Am 
4.Spieltag ereilte uns die erste Heimniederlage. Die Aufsteiger aus 
Neustadt erkegelten auf der Leubnitzer Anlage 3 Einzelbahnrekor-
de und einen Mannschaftsbahnrekord. Dass wir den Rückkampf 
in Neustadt auch verloren erwähne ich nur, weil es im Endeffekt 
damit die einzigen 3 Niederlagen waren, denn die restlichen Siege 
gingen jeweils an die Spielgemeinschaft Leubnitz/Neundorf I, die 
hauptsächlich aus Leubnitzer Keglern bestand:

11 Spiele  Rico Dölz, Heiko Mergner
10 Spiele Lars Dölz
7 Spiele  Eckart Hander, Patrick Enders
6 Spiele Jan Weimann, Thomas Brandt
1 Spiel Nils Jurich, Torsten Roth

Gratulation an alle Sportfreunde zu diesem grandiosen Erfolg!! 
Sportfreund Jan Weimann konnte zusätzlich noch den Einzelkreis-
meistertitel Senioren A in Markneukirchen erringen!! Toller Erfolg

Vogtlandliga

2.Spieltag
Mühltroffer SV II- SG Leubnitz/Neundorf I 
5:2 (2856:2758) (Weimann 600, Hander 563)
3.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – SSV Plauen I
5:2 (2712:2682) (Brandt 571, Mergner 548)
4.Spieltag
SG Straßberg I- SG Leubnitz/Neundorf I 
2:5 (2711:2721) (Weimann 567, L.Dölz 564)
5.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – KV Neustadt I
2:5 (2689:2738) (R.Dölz 568, Enders 545)
6.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – TSG Rodewisch I
5:2 (2712:2521) (R.Dölz 575, L.Dölz 566)
7.Spieltag
KSV Schwarzhammermühle I- SG Leubnitz/Neundorf I 
2:5 (2540:2654) (L.Dölz, Brandt je 542)
9.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – Mühltroffer SV II
6:1 (2656:2603) (L.Dölz 552, Enders 536)
10.Spieltag
SSV Plauen I - SG Leubnitz/Neundorf I 
3:4 (2653:2710) (Weimann 552, L.Dölz, Mergner je 550)

11.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – SG Straßberg I
6:1 (2677:2621) (L.Dölz 570, R.Dölz, Hander, Mergner je 544)
12.Spieltag
KV Neustadt I- SG Leubnitz/Neundorf I 
5:2 (2709:2617) (Brandt 555, Mergner554)
13.Spieltag
TSG Rodewisch I - SG Leubnitz/Neundorf I 
2:5 (2468:2496) (R.Dölz 536, Mergner516)
14.Spieltag
SG Leubnitz/Neundorf I – KSV Schwarzhammermühle I
5:2 (2628:2591) (Hander 556, Brandt 530)

Tabelle:
1 Leubnitz/Neundorf I 18- 6 P. 52,0 MP
2  SV Vogtland Plauen I   14-10 P. 49,0 MP
3  KV Neustadt/V. I  14-10 P. 47,0 MP
4  SG Straßberg I  12-12 P. 41,0 MP 
5  KSV Schwarzhammermühle I  10-14 P. 40,0 MP 
6  Mühltroffer SV II   10-14 P. 35,0 MP
7  TSG Rodewisch I    6-18 P. 30,0 MP

Unsere 2.Mannschaft, die größtenteils mit Neundorfer Keglern be-
stückt ist, erreichte in der Kreisliga einen hervorragenden 3.Platz. 
Hervorheben sollte man hier die Sportfreunde Thomas Brandt und 
Jan Weimann, die in der 1.Mannschaft aushalfen und somit über 
die ganze Saison auf 20 bzw. 18 Wettkämpfe kamen. Danke für 
dieses sportliche Engagement!

Die 3.Mannschaft stieg im letzten Jahr aus der Kreisklasse B in 
die Kreisklasse C ab. Dort hatte sie leider mit Personalproble-
men zu kämpfen. Ein Wettkampf in Neustadt musste ganz abge-
sagt werden. Trotzdem erkämpften die Sportfreunde einen guten 
4.Platz. Hervorzuheben der Bahnrekord von Sybille Pokorny am 
letzten Spieltag auf der Leubnitzer Bahn gegen Bad Elster. Sie 
erspielte mit 539 Holz den Bahnrekord Seniorinnen A. Leider gab 
Sportfreund Steffen Sörgel sein Amt als Mannschaftsleiter der 
3.Mannschaft während der Saison auf. Danke für deine jahrelan-
ge verdienstvolle Arbeit! Zum Ende der Saison entschied sich 
die Abteilung Kegeln dafür die 3.Mannschaft aus Personalman-
gel für die nächste Saison nicht mehr für den Wettkampfbetrieb 
zu melden!

Zum Saisonabschluss gab es noch einen Höhepunkt. Bei der 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft in Mehltheuer erkämpfte 
das Team Sybille Pokorny, Eckart Hander, Jan Weimann und Hei-
ko Mergner den 2.Platz hinter Markneukirchen und vor der SG 
Mehltheuer!

Wir suchen auch weiterhin sportbegeisterte Leute aus Leubnitz 
und Umgebung, die Kegelsport betreiben möchten. Die Leubnit-
zer Anlage gehört zu schönsten Kegelbahnen im Vogtland und 
Bahnwart Uwe Dölz pflegt sie hervorragend, so dass mittlerweile 
ständig neue Bahnrekorde purzeln!

Es macht einfach Spaß hier zu kegeln. Kommt vorbei und probiert 
es einfach mal aus.

Anfragen bei Heiko Mergner (Tel.015120145229)
..........................................................................................................

Leubnitzer Kegler Vogtlandmeister!
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725 Jahrfeier in Leubnitz

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus.

Unter Mitwirkung aller Leubnitzer Vereine plant und organisiert ein 
engagiertes Team seit Monaten die 725 Jahrfeier.

Ein umfangreiches Programm erwartet uns und unsere Gäste.

Die Eröffnung der Chronik im Kreuzgewölbe auf Schloss Leubnitz 
am 31. Mai und die Diavorträge im Weißen Saal waren ein würdi-
ger Festauftakt und bestens besucht.

Die umfangreiche Darstellung unserer Geschichte, insbesondere 
der letzten 25 Jahre, ist besonders sehenswert und kann bis zum 
29. Juni dieses Jahres zu den üblichen Öffnungszeiten im Schloss 
kostenfrei besichtigt werden.

Die Festveranstaltung zur 700 Jahrfeier vor 25 Jahren fand im 
Weißen Saal statt und war auf 100 Gäste beschränkt. Um jedem 
Leubnitzer und all unseren Gästen die Möglichkeit zu geben der 
Veranstaltung mit geladenen Gästen beizuwohnen, wird der offizi-
elle Festakt mit einem Fassbieranstich am Freitag, dem 20. Juni im 
Festzelt zelebriert.

Auch werden wieder die drei am schönsten geschmückten Vor-
gärten/Häuser gesucht und zur Festveranstaltung vorgestellt. Die 

Bewertungen dazu bleiben diesmal den Kindern aus dem „Zwer-
genschloss“ vorbehalten. Auf das Ergebnis dürfen wir gespannt 
sein. Der Dorfspaziergang der „Schlosszwerge“ dazu wird in der 
Woche vom 9. bis 13. Juni stattfinden.

Freitagnachmittag ist Kindertag. Tag der offenen Tür im Zwergen-
schloss, Kinderprogramm, Kinderschminken und Kinderdisco 
werden nicht nur Eltern und Großeltern begeistern.

Samstag und Sonntag ist auf dem Schlosshof mit über 20 Ständen 
Handwerker- und Markttag. Besonders für Kinder gibt es zahlrei-
che Attraktionen.
Der Schlossförderverein Leubnitz lädt bei freiem Eintritt zum Be-
such der Ausstellungen auch mit kleinen Führungen ein. 

Prämiere feiern im Schlosspark das 1. Leubnitzer Antriebstreffen 
nicht nur mit Oldtimern und das 1. Leubnitzer Glockenkonzert an 
der St. Marienkirche in Leubnitz.

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus dem erlebnisreichen Festwo-
chenende, zu dem die Veranstalter allen Gästen beste Unterhal-
tung, bei hoffentlich schönsten Sommerwetter, wünschen.

Eberhard Prager

Alle Veranstaltungen zur 725 Jahrfeier finden Sie hier im Festpro-
gramm.
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Achtung Vorankündigung!! 

Fröbersgrün feiert 

 

 

 

 

 

 

 

.- .  5 

Das erwartet Sie: 

Freitag 13.06.: Dartabend 

Samstag 14.06.: Tanzabend mit DJ Theo 

Sonntag 15.06.: Familiennachmittag 

 

5

www.rosenbach.de
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„the Sound of north“ 
 

Mit dieser Musik gastiert Adumá, 
ein klassisches Saxophonquartett

am 21.Juni 2025 um 19:00 Uhr

im Schloss Leubnitz.

In ihrem neuen Programm für das Jahr 2025 präsentieren sie sich 
mit Werken aus Skandinavien. Das Programm reicht von Edvard 
Griegs „Aus Holbergs Zeit“ bis zur „Dance Party Playlist“ - ein 
von moderner Popmusik inspiriertes Originalwerk, das 2019 vom 
Schweden Matthew Peterson komponiert wurde.

Adumá ist ein klassisches Saxophonquartett aus Berlin, das in-
ternational besetzt ist. Ausgestattet mit kulturellen Hintergründen 
aus Deutschland, Russland und China entwickeln sie gemeinsam 
spannende und vielfältige Programme. Ihr Repertoire reicht von 
Bearbeitungen barocker Musik bis zu Originalkompositionen der 
Gegenwart und schließt Kompositionen der Klassik und Romantik 
mit ein.

Die SaxophonistInnen studierten u. a. an der Hochschule für Mu-
sik „Hanns Eisler“ Berlin, der Universität der Künste Berlin, der 
Hochschule für Musik und Theater Hannover und dem Mozarteum 
Salzburg und gewannen in unterschiedlichen Kammermusikbe-
setzungen und solistisch Preise bei nationalen und internationalen 
Wettbewerben.

Der Konzertabend mit Adumá steht für die Vielfalt des Festwo-
chenendes zum Dorfjubiläum und wird für Liebhaber der Saxo-
phonmusik ganz bestimmt ein besonderes Erlebnis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE

AcHtUnG nEU
WhatsApp Kanal Schloss Leubnitz

Ab sofort können Sie gern unseren 
WhatsApp Kanal abonnieren und 

sind somit stets informiert. 

Es ist kinderleicht:
-QR-code scannen-
-Kanal abonnieren-

-fertig-
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In den Mannschafts- und Einzelwettbewerben sind letzten Kugeln 
der Saison längst gerollt worden. Trotzdem standen bzw. stehen 
noch einige zum Teil hochkarätige Wettbewerbe auf dem Plan von 
den grün-weißen Keglern. 
   
Sachsenpokalfinale mit Grün-Weiß Mehltheuer ii

Für das Final Four der Männer um den Pokal des Keglerverbandes 
Sachsen hatte sich diese Saison unsere Zweite qualifiziert. Nach dem 
Pokalgewinn in den letzten zwei Jahren war Mehltheuer 1 überra-
schend schon vorzeitig ausgeschieden. Nun lag der besondere Anreiz 
darin, ob die Zweite den Hattrick für Mehltheuer perfekt machen kann.

Im ersten Halbfinale gegen Stollberg wurde mit einem sehr guten 
Mannschaftsergebnis (3394 Kegel) der Finaleinzug mit einem 5 : 3 Sieg 
perfekt gemacht. Nach zunächst ausgeglichenem Verlauf (jeweils drei 
Duellsiege) sorgt am Ende vor allem René Dietzsch mit dem Spielbest-
wert von 616 Kegeln für den entscheiden Vorteil in der Kegelwertung.

Fünf Stunden später folgte das Finale gegen den Königswarthaer 
SV. Das junge aufstrebende Team aus der Nähe von Bautzen spielte 
ein ähnlich starkes Ergebnis (3391) wie Mehltheuer im Halbfinale. 
Aber unser Team schien völlig von der Rolle. Mit „nur“ 3260 Kegeln 
war die Gegenwehr einfach zu dünn, so dass am Ende eine deutli-
che 1 : 7 Niederlage eingesteckt werden musste. Den Ehrenpunkt 
erspielte wiederum René Dietzsch mit 583 Kegeln. 

Sachseneinzelmeisterschaft der Senioren  

René Dietzsch hatte es erneut ins Finale der 6 besten sächsischen 
Kegler (Ü50) geschafft. Mit dem zweitbesten Vorlaufwert ging es in 
den finalen Lauf. Aber über René scheint ein böser Fluch zu liegen. 
Obwohl er den Vorlaufsieger überspielte, hatte ein anderer Kegler 
eine Marke vorgelegt, an der René knapp scheiterte und am Ende 
Zweiter wurde, wie im Vorjahr. Wieder sehr bitter, denn nur der Lan-
desmeister darf zu den Deutschen Meisterschaften fahren. Die Sai-
sonbilanz von Vize-Dietzsch: Zweiter mit der Mannschaft in der 2.Ver-
bandsliga, Zweiter mit der Mannschaft im Sachsenpokal (s.o.), Zwei-
ter bei der Bezirkseinzelmeisterschaft und Zweiter im Land (s.o.). Ein 
kleiner Trost bleibt dennoch. René darf trotzdem mit zur „Deutschen“, 
aber nur als Edel-Fan von Sohn Rafael zur DJM zu Pfingsten. 

Mehltheuer bei Deutschen Meisterschaften  

Exakt 24 Jahre ist es her, als letztmalig Jugendliche von Grün-Weiß 
Mehltheuer bei einer DM starteten. Die Mädchen von damals, Lisa 
Reuter, Kristin Wieduwilt und die Goller Schwestern sind noch heute 
Bestandteil unserer Frauenmannschaft. Die anderen beiden spielen 
in der ersten Bundesliga in Bautzen bzw. Anna Müller beim SV Pöll-
witz, die gerade erst Deutscher Pokalsieger geworden sind. Na und 
Weltmeisterin war Anna auch schon mal. 

Nun will eine nächste Generation den Namen Mehltheuer in die 
„weite Welt“ hinaustragen. Alle sind konzentriert bei den Vorberei-
tungen dabei, um in München ihren „besten Tag“ zu haben. Die 
letzten Ergebnisse lassen die Hoffnung auf einen Top Ten Platz rea-
listisch erscheinen. Alle anderen Erwartungen sind völlig illusorisch. 
Für eine Medaille war im letzten Jahr ein Kegelschnitt von 550 nötig. 
Für unsere Jungs ist die 500 z.Z. die magische Marke. Diese haben 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

alle schon mal geschafft, auch schon deutlich drüber, aber auch 
deutlich darunter. Das Traumziel wäre, wenn es am 06.Juni wieder 
klappt, aber möglichst für alle Vier.

Unser Verein bedankt sich schon heute recht herzlich bei den vie-
len regionalen Sponsoren, die es uns deutlich leichter machen, die 
Tage in München für die Jungs zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden zu lassen. Ganz großen Dank für die überragende Unter-
stützung. Es ist sehr schön, wenn man sieht, wie das Engagement 
unseres Jugend-Betreuerteams damit auch Anerkennung erfährt.        

Sommerkegelturnier  

Zum mittlerweile 28.Mal hat unser Verein zum Sommerkegelturnier 
geladen. Dieser Wettbewerb hat nichts an seiner Popularität einge-
büßt. Im Gegenteil, schon innerhalb weniger Tage waren alle ge-
planten Startplätz vergeben. Mit heutigem Stand sind wieder rund 
50 Quartetts angemeldet. Die Teilnehmer kommen aus fünf Bundes-
ländern nach Mehltheuer. Es werden Aktive aus allen Spielebenen 
an den Start gehen, angefangen von der Bundesliga bis hinunter 
zu Gelegenheitskeglern. Unser spezieller Spielmodus lässt fast alle 
Zusammenstellungen von Mannschaften auch über die Vereins-
grenzen hinweg zu. Wir freuen uns jedenfalls auf viele bekannte 
Gesichter, aber auch auf ein paar Turnierneulinge. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

          
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

vom 10.06bis zum 13.06.geschlossen!
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Es gibt wieder neuigkeiten 
der Kreativzeit Rodau

Was mit einem Projekt zum 800-jährigen Jubiläum in Rodau be-
gann, wurde zu einem festen Bestandteil des Dorflebens. 

Kinder und Jugendliche treffen sich nach wie vor in regelmäßigen Ab-
ständen zum Basteln und gemütlichen und kreativen Zusammensein. 

Aktuell wird man nach dem Ortseingang in Rodau auch von einem 
Kreativzeit Projekt begrüßt. Die Strohrollen haben die Kids in die-
sem Jahr in Hühner verwandelt. 

Durch den Verkauf der anderen entstandenen Kunstwerke wurden 
bereits ein paar Dinge ermöglicht. Einer der Hauptwünsche der 
Kids aber war ein eigener Raum im Dorf. Dieser Wunsch geht nun 
in Erfüllung!

Dank vieler freiwilliger Helfer und Unterstützer wurde ein Raum der 
ehemaligen Jugendherberge entkernt und saniert. Stolz möchten 
wir alle Interessierten, Helfer und Freunde zur Eröffnung unseres 
„KREATIVRaumes“ einladen. (siehe Anzeige rechts)

 Zudem bedanken wir uns herzlich für die Einladung des Leubnit-
zer Festkomitees.

Wir freuen uns, am Samstag, den 21.6.2025 zur 725 Jahr Feier 
von Leubnitz mit einem Stand der Kreativzeit Rodau vor Ort sein 
zu dürfen. Dankeschön.

Kreative Grüße im Namen aller Kinder und Jugendlichen senden

Ivonne Prager und Christina Michel 

Gefördert durch simul+Kreativ – Der Mitmachwettbewerb für le-
bendige Regionen 

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch – 
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de

GEFLÜGELVERKAUF bei RHG Oelsnitz
am Jahnteich 4, Oelsntiz/Vogtl.

am Freitag, den 06.06., 20.06. und 04.07.2025 
jeweils von 8:30 bis 9:00 Uhr

Wir bieten 15 verschiedene Hühnerrassen, sowie  
Enten, Gänse, Masthähnchen, Perlhühner, Wachteln

Geflügelhof Jahn
0160 / 9 62 45 777 oder 0 92 95 / 12 48
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Gemeinsam putzen, gemeinsam feiern....

Am 12.04. trafen sich in Rößnitz wieder zahlreiche engagierte Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbewohner zum alljährlichen Dorfputz. Mit 
Besen, Müllsäcken und guter Laune ausgerüstet, machten sich 
Groß und Klein daran, Straßen, Wege und Grünflächen von Un-
rat zu befreien. Auch der Müllerburschenweg wurde in Richtung 
Leubnitz freigeschnitten und in Stand gesetzt. Dank des gemein-
samen Einsatzes erstrahlt unser Dorf nun wieder in neuem Glanz.

Der Dorfputz ist nicht nur eine wichtige Aktion für die Umwelt, 
sondern stärkt auch den Zusammenhalt in unserer Gemeinde. 
Im Anschluss gab es für alle Helfer eine kleine Stärkung und die 
Gelegenheit, sich auszutauschen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben – gemeinsam machen wir unser Dorf 
lebenswerter!

Umso schöner war es an Hexenfeuer gemeinsam zu feiern.

Wenn die Dämmerung am 30. April über unser Dorf hereinbricht, 
versammeln sich Jung und Alt rund um den großen Holzhaufen 
auf dem Sportplatz. Das Knistern der Flammen, der Duft von fri-
schem Holz und das Lachen der Kinder schaffen eine besondere 
Atmosphäre, die jedes Jahr aufs Neue einlädt.

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer, vielen Dank an alle 
Besucherinnen und Besucher, vielen Dank an allen Rößnitzerinnen 
und Rößnitzer.

Der Vorstand des „Feuerwehrverein Rößnitz 2000“ e.V.
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JETZT SCHON ANMELDEN! 037431/3735 oder info@syrau.de 

2. Vogtländischer Stollenlauf 

26. Oktober 2025 

Drachenhöhle Syrau 
 

Stollenlauf für Bambinis 

Bis 14 Jahre 

Runde vom Eingangsgebäude durch Park 

Einteilung nach Altersklassen – Einteilung nach Anmeldungen 

 

Stollenlauf für Mannschaften 

1 Mannschaft = 4 Läufer (mind. 16 Jahre alt) 

1 Stollen pro Läufer vom Ende der Eingangstreppe nach oben zu tragen 

Zusammenrechnen der Zeiten – schnellstes Team gewinnt 

 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 

Ich möcht‘ so gern mal Müller sein 

Offenes Projekt am 01.07.2025 in der Windmühle Syrau 

                           

Ein einmaliges Ferienerlebnis für Kinder von 5-12! 

Es warten ca. 2 h Wissenswertes über die Mühle und ihre 

Funktionen, eigenes Mehl mahlen und Stockbrot backen auf euch. 

Unkostenbeitrag 7 € pro Kind, Beginn ist 10.00 Uhr. 

Um Voranmeldung wird gebeten (037431/3735  oder info@syrau.de). 

Wir freuen uns auf euch! 
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neue Poloshirts für die Ortsfeuerwehr Syrau

Kurz vor der Jahreshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr 
Rosenbach im März, bekamen die Mitglieder der Ortsfeuerwehr 
Syrau neue Poloshirts. 

Ein großer Dank gilt hierbei der Firma HAMÜL aus Plauen, welche 
uns bei der Anschaffung finanziell unter die Arme griff.  Auch beim 
Schriftzug soll zukünftig Einheitlichkeit sein, so ziert der Rücken 
den Aufdruck „FEUERWEHR ROSENBACH“.

Im Bild von links nach rechts: Sascha Göhring (stellv. Wehrleiter 
Syrau); Sebastian Schaller (Werkleitung Firma HAMÜL Plauen); 
Tobias Brückner (Wehrleiter Syrau) 
..........................................................................................................
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chronik des Männergesangverein  
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V. 

( teil 17 ) 

Der nächste Höhepunkt im Vereinsleben des MGV „Harmonie“ 
Syrau, sollte das Jahr 2002 werden, wo man sein 100 - jähriges 
Jubiläum begehen konnte. Die Syrauer Sangesbrüder um ihren Ver-
einsvorsitzenden Frank Wunderlich und Dirigenten Christian Zweig-
ler hatten die Jubiläumsfeierlichkeiten dreigeteilt. Begonnen hatten 
diese bereits am 15. Juni zu einen Chorkonzert auf der Biller Bühne 
in Plauen, mit dem gemeinsamen singen der Syrauer Sänger und 
ihren Gastchören aus Frankfurt/Zeilsheim, Kobitzschwalde, Mißla-
reuth/Feilitzsch, Weischlitz, Rodau, Leubnitz und Pausa. Zu dieser 
Veranstaltung konnte der Verein auch den damaligen Landrat Dr. 
Tassilo Lenk, den Bürgermeister von Syrau Herrn Achim Schulz und 
den Ortspfarrer Herrn Michael Kressler begrüßen. Für die Gemein-
de Syrau wurde vom 30.08. bis 01.09. ein großes Festwochenende 
organisiert. Am Freitagabend war ein gemütliches Beisammensein 
der aktiven Mitglieder mit 15 ehemaligen Sängern die zum Jubiläum 
eingeladen wurden. Am Samstag konnte man das Vereinszimmer 
besichtigen, um alles über die 100 - jährige Geschichte des Verei-
nes zu erfahren. Um 17.00 Uhr eröffneten die Sänger der „Harmo-
nie“ Syrau eine einstündige Gesangsrunde, bei der sich auch Part-
nerchöre vorstellten. Zu Gast waren der Gemischte Chor aus Pausa, 
der Kirchenchor Syrau und der Männergesangverein „Cäcilia“ En-
chenreuth aus Oberfranken. Für beide Chöre war der Beginn einer 
Freundschaft vor 13 Jahren, nachdem die Grenze geöffnet wurde 
ein bewegender Moment. Nach dem Konzert war aber noch lange 
nicht Schluss, denn um 20.00 Uhr gab es im Höhlenheim mit der 
Gruppe „Holli Day“ noch einen gemütlichen Tanzabend, was sich 
viele nicht zweimal sagen ließen. Der Sonntag begann um 10.00 
Uhr mit dem Festgottesdienst und anschließender Kranzniederle-
gung am Kriegerdenkmal. Danach startete ein musikalischer Früh-
schoppen mit gemütlichen Beisammensein für das ganze Dorf. Der 
Abschluss des Festwochenendes war das Festkonzert mit dem Ju-
gendschalmeienorchester Plauen. Die dritte Veranstaltung anläss-
lich des 100 - jährigen Bestehens des MGV „Harmonie“ Syrau wur-
de mit dem Chortreffen am 05.10. im Höhlenheim Syrau begangen. 
Sechs Chöre waren gekommen, um dem Jubelverein zu gratulieren 
und ihre Lieder zum Vortrag brachten. Als deren Lieder verklungen 
waren, gingen die Sängerinnen und Sänger zum geselligen Teil des 
Abends über und tanzten zu den Klängen des „Duo Sunshine“. So-
mit ging ein ereignisreiches Jahr zu Ende und es wurde mit viel Auf-
wand und Arbeit das Vereinsjubiläum mit Sängerinnen und Sängern 
aus Sachsen, Bayern, Hessen und den Syrauer Bürgern gefeiert. 

Ortschronist: Frank Wunderlich

MGV „Harmonie“ Syrau 1902 e.V zum 100. Jubiläum
..........................................................................................................

Syrauer Leichtathleten holen Edelmetall! 

Am 11.05.2025 fand im Stadion am Wasserturm in Reichenbach  
ein Leichtathletik- Teamwettkampf statt. Insgesamt gingen drei-
zehn Teams aus dem Vogtland an den Start.

Die Veranstaltung bot eine Mischung aus klassischem Leichtathle-
tik und kreativen Herausforderungen. Zu den Disziplinen gehörten 
der Weitsprung, der Sprint, der Ballweitwurf und eine besondere 
Biathlon-Staffel, bei der die Teilnehmenden nicht nur ihre Laufstär-
ke unter Beweis stellen mussten, sondern auch ihre Treffsicherheit 
beim Abwerfen von Kegeln gefragt war. 

Bei dieser Veranstaltung war der SC Syrau besonders erfolgreich. 
Die U8 erreichte von 6 Teams den 2. Platz. Die U10 schaffte es 
ebenfalls auf den 2. Platz.

Ein großartiger Tag für die Leichtathletik in Reichenbach voller Span-
nung, sportlichen Höchstleistungen und unvergesslicher Momente!

Bewegt sich ihr Kind gerne und hat Spaß am Sport? Ein Schnup-
pertraining ist jederzeit Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr 
für Jahrgänge 2016- 2019 auf dem Syrauer Sportplatz möglich.

Marta Müller

..........................................................................................................

Landhandel Reuth

Bahnhofstr. 27 ● Weischlitz/OT Reuth ● 037435/5290
www.agro-service-plauen.de/landhandel_reuth

Ihr regionaler Anbieter für:
● Futtermittel, Tierbedarf ● Brennstoffe ● Baustoffe
● Saatgut ● Düngemittel ● alles um Haus, Hof, Garten
NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

-- jeweils Mittwoch und Samstag wechselnde 
Sonderangebote in unserem Sortiment --

Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen!
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des Sc Syrau 

B-Junioren | Pokalendspiel
08.06. 13:00 VFC Plauen 2 / Kottengrün / Wacker Plauen :
  SpG Syrau / Jößnitz

Herren | 2.Kreisliga (B)
14.06. 15:00 SC Syrau 2 : SV Theuma

Herren | Landesklasse
15.06. 15:00 VfB Annaberg 09 : SC Syrau
21.06. 15:00 SC Syrau : SV Germania Mittweida

Danksagung
Sich an die schönen Momente erinnern,
sie nie vergessen und sie dankbar im Herzen tragen.

Nach langer Krankheit ist mein lieber Vater, Ehemann, 
Sohn, Bruder und Onkel  

Andreas Weichold
* 20.07.1978       † 29.03.2025

von uns gegangen.

Wir lassen ihn in Liebe gehen und begleiten ihn in Dank-
barkeit mit all unseren Gedanken.

Bei all unseren Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten möchten wir uns für die aufrichtige Anteilnahme 
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Michael Kreßler, 
dem Bestattungsinstitut Manfred Ballach, der Paracelsus- 
Klinik Schöneck sowie der Gärtnerei Bernd Zauge.

 In stillem Gedenken
 die Hinterbliebenen.

www.rosenbach.de
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Sind Sie bereit für ein Ehrenamt? Dasein, wo ich sein möchte.
Wir suchen Ehrenamtliche für die Aufgaben in unserem Dienst. 
Sie werden in einem Vorbereitungskurs intensiv auf die Arbeit im 
Hospizdienst vorbereitet. 
Die Ehrenamtlichen erhalten durch regelmäßige Gruppenabende, 
Supervisionen und Fortbildungen fachliche Begleitung. 

Herzliche Einladung zum infoabend für den Vorbereitungskurs:
am Dienstag, 17.06., 18:00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str.12
Bei Fragen rufen Sie uns bitte an. Wir freuen uns auf Sie. 

trauercafé:
am Donnerstag, 12.06., 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 
am Mittwoch, 11.06., 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr in Bad Elster, Kirchstr. 10

trauertreff 30 plus:
am Mittwoch, 11.06., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 

Kindertrauertreff:
am Mittwoch, 18.06., 16.00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Thomas-
Mann-Str. 12 ist offen für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren), 
die den Verlust eines Elternteils, eines Geschwisterteils, der Groß-
eltern oder eines Freundes erlebt haben. Die Kinder können mit-
einander sprechen, sich erinnern, erzählen, lachen und weinen, 
spielen, Fragen stellen, zuhören, malen und gestalten.
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiter*innen geleitet.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich möglichst 
eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. 
Alle Angebote sind kostenfrei!

Silke Albert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

Wir unterstützen unsere Nachbarregion beim Versuch, einen Welt-
rekord zu schaffen. Die persönliche Abgabe von Socken bzw. Wä-
scheklammern ist hier möglich:
Drachenhöhle Syrau, Höhlenberg 10, 08548 Syrau oder
Schloss Leubnitz, Am Park 1, 08539 Leubnitz
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Sprechzeiten Zahnärzte

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5

Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche

 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1

Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr

Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag  08.00 – 11.00 Uhr

Samstags nur nach Vereinbarung

Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)

 ..........................................................................................................................................................

notdienste

inFORMAtiOn zum zahnärztlichen notdienst:

Aufgrund der Umstrukturierung und Zusammenlegung des zahn-

ärztlichen Notdienstes mit der Stadt Plauen kann eine detaillierte 

Übersicht nicht mehr erfolgen.

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:

www.zahnaerzte-in-sachsen.de 

Apothekennotdienst 

Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: 
www.vetnotdienst.de

Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Urlaub vom 10. bis 13.06.2025:

Vertretung:

Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629

Praxis Dr. Schnedermann, Tanna, Tel. 036646-21000

Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634 (nur 10.-12.06.) ...

Die Dienstagnachmittag-Sprechstunde ist nur nach telefoni-

scher Anmeldung möglich.

Akutsprechstunde täglich von 7.30-8.00 Uhr

Ärzte + Notdienste

www.rosenbach.de

Ärztlicher notdienst

Rufnummer des Ärztlichen notdienstes: tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute notfälle: tel. 112
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
telefon:  037431/869-0

Telefax:  037431/869-29

E-Mail:  post@rosenbach.de

Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:

Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch  geschlossen

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Freitag geschlossen

Sprechzeit des Bürgermeisters:

Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0

Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 

einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Sprechzeit des Friedensrichters:

jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0

................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff

Montag  14:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0

................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz

Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr

Freitag  geschlossen

Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr

Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal

nach Voranmeldung

Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 

& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz

touristische informationen und Auskünfte

Telefon: 037431/86200 oder 

per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de

Weitere Infos finden Sie auch unter: 

www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige telefonnummern / infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MitnEtZ StROM 

0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 

Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 

die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 

Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  

Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 

Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 

Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*

Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 19. Juni 2025 

OT Mehlteuer Grundschule & Kita 09.00 – 12.00 Uhr

Bücherei Ot Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 

Talstr. 9

Bücherei Ot Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 

Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-insel Ot Syrau im Höhlenpark 

durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. Juni - 15. Juli

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. Ot Leubnitz
28.06. zum 75. Geburtstag Klebert, Ursula
14.07. zum 75. Geburtstag Spranger, Brunhilde

Rosenbach/Vogtl. Ot Mehltheuer
27.06. zum 90. Geburtstag Scheuerlein, Christine
07.07. zum 70. Geburtstag Karing, Kathrin

Rosenbach/Vogtl. Ot Oberpirk
23.06. zum 75. Geburtstag Zöphel, Ursula

Rosenbach/Vogtl. Ot Rodau
12.07. zum 85. Geburtstag Korn, Lothar

Rosenbach/Vogtl. Ot Schneckengrün
30.06. zum 85. Geburtstag Oertel, Dieter

Rosenbach/Vogtl. Ot Schönberg
20.06. zum 75. Geburtstag Volkmann, Gerhard
09.07. zum 70. Geburtstag Claviez, Elvira
09.07. zum 70. Geburtstag Seuß, Andreas

Rosenbach/Vogtl. Ot Syrau
21.06. zum 85. Geburtstag Herzog, Manfred
30.06. zum 75. Geburtstag Schlegel, Gerlinde

impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch

Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH,
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf, 
Tel. 0155 / 10 16 94 67, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats

Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.

Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18,
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 05. Juli 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 23. Juni 2025.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.

Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler
Tel. 037431-86029

AnZEiGEn-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

AnZEiGEn werden vom Verlag unter
Tel. 0155 / 10 16 94 67 oder per E-Mail: print@pccweb.de 

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ERINNERUNGSSCHMUCK 
FÜR DAS BESONDERE 

GEDENKEN.

Gerne informieren wir 
Sie auch hierzu. 

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

NEU - jetzt auch Flachstrick!



Hauptstraße 6B • 08539 Unterpirk Kleintiersprechtage: Montag/Mittwoch/Freitag

Steuererklärung 2024  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Thomas Pfefferkorn
Beratungsstellenleiter  
Pausaer Straße 214
08525 Plauen
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de

 03741 7190257
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 StBerG. www.vlh.de

Steuern? Wir machen das.
Beratungsstelle in Plauen

Sie suchen einen Fachmann, der Ihnen Ihre Einkommen-
steuererklärung erstellt und die Kommunikation mit dem 
Finanzamt übernimmt? Er soll außerdem, wenn möglich, 
Förderungen und Zulagen beantragen und Ihren Steuer-
bescheid prüfen? Dann ist VLH-Beratungsstellenleiter Herr 
Thomas Pfefferkorn der richtige Ansprechpartner für Sie. 

Herr Pfefferkorn berät Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Beamte, Auszubil-
dende, Studierende, Rentnerinnen und Rentner sowie Pensionäre persönlich und 
kompetent. Er weiß zudem um die steuerlichen Aspekte von Riester-Bonus und 
Wohn-Riester, holt über die Steuererklärung zu viel einbehaltene Kapitalertrag-
steuer zurück und ist Teil von Deutschlands größtem Lohnsteuerhilfeverein – der 
Vereinigten Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH).

Die VLH, das sind rund 3.000 Beratungsstellen in ganz Deutschland. Die Beraterin-
nen und Berater kümmern sich um die steuerlichen Belange von rund einer Million 
Mitglieder – engagiert, kompetent und wohnortnah. So erhalten die Mitglieder das 
optimale Steuerergebnis. Seit März 2023 leitet Herr Pfefferkorn die Beratungsstelle 
in Plauen.  „Ich stehe den Mitgliedern der VLH das ganz Jahr über bei allen Fra-
gen zur Einkommensteuer zur Verfügung, und das ohne Zusatzkosten“, sagt Herr 
Pfefferkorn. Dafür zahlen VLH-Mitglieder nur einen jährlichen Mitgliedsbeitrag, der 
sich nach der Höhe der Einnahmen richtet: Wer wenig verdient, zahlt auch einen 
geringen Beitrag. Eine Mitgliedschaft kostet ab 39 Euro pro Jahr.

Sie haben noch Fragen? Herr Thomas Pfefferkorn leitet die VLH-Beratungsstelle 
in Plauen und steht Ihnen gerne von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 Uhr 
und 16:30 Uhr und Freitag zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr zur Verfügung – ent-
weder vor Ort in der Pausaer Straße 214 in 08525 Plauen oder telefonisch unter 
03741/7190257 bzw. via E-Mail unter Thomas.Pfefferkorn@vlh.de.

Steuererklärung 2024  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Thomas Pfefferkorn
Beratungsstellenleiter  
Pausaer Straße 214
08525 Plauen
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de

 03741 7190257
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 StBerG. www.vlh.de

GESUCHT Geringfügig 
Beschäftigten
Schüler oder Rentner
Ca. 5 h pro Woche, Einsatz nach freier 
zeitlicher Vereinbarung in Fasendorf
Leichte Tätigkeiten bei Pflege unseres 
Grundstücks in Fasendorf
Bewerbung bitte telefonisch unter:
0155 / 10 16 94 67 
oder per Mail: hg@pcc.gmbh

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Brennholz
gesucht!
ab Waldrand oder
zur Selbstfällung

20-40 RM
Bitte auch kleinere 
Mengen anbieten!

Kontakt:
0155 / 10 16 94 67
hg@pcc.gmbh


